
 

Gemeinde Barleben 
Der Bürgermeister 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

zur öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Sozialausschusses 

Sitzungstermin: Mittwoch, den 31.05.2017 

Sitzungsbeginn: 18:45 Uhr 

Sitzungsende: 20:45 Uhr 

Ort, Raum: im Gemeindesaal der Gemeinde Barleben, Breiteweg 
147, 39179 Barleben 

 

Anwesend sind 
 
 
Vorsitzender 
 
Herr Patrick Säuberlich   
  
 
Mitglieder 
 
Frau Evelyn Brämer   
  
Frau Margitta Pape   
  
 
sachkundiger Einwohner 
 
Herr Marcel Leon   
  
Herr Andreas Marx   
  
 
Bereichsleiter 
 
Herr Heiko Doberan   
  
Frau Birgit Lehmann   
  
 
Protokollantin 
 
Frau Sigrid Doerge   
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Abwesend sind 
 
 
Mitglieder 
 
Herr Klaus Fischer entschuldigt 
  
Herr Johannes Könitz entschuldigt 
  
Herr Ulrich Korn entschuldigt 
  
 
sachkundiger Einwohner 
 
Herr Thomas Eicke   
  
Frau Bärbel Helmecke   
  
Frau Wilma Wischeropp   
  
 
 
 
 
  
  

 

 
 .   
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:48 Uhr. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und die Beschlussfähigkeit mit 3 von 6 stimmberechtigten Mitgliedern fest.  
 
 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
Der Vorsitzende gratuliert nachträglich zum Geburtstag: Herrn Klaus Fischer, Herrn 
Johannes Könitz, Frau Bärbel Helmecke, Frau Margitta Pape, Herrn Ulrich Korn, Herrn 
Marcel Leon und Frau Wilma Wischeropp.  
 
 
TOP 4 Anfragen zu den Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
  

 Frau Brämer fragt ob die Fragen, die sie schriftlich eingereicht hat, heute beantwortet 
werden? 

 Der Vorsitzende sagt, dass die Fragen schriftlich beantwortet werden. 
 

 Frau Brämer fragt, ob man den Container der Kita Ebendorf nicht weiter nutzen kann. 

 Der Vorsitzende antwortet und verweist auf die IV-0027/2017 
 

 Frau Brämer fragt ob es richtig ist, dass es 60 Ablehnungen bezüglich der 
Kinderbetreuungsplätze.  

 Frau Lehmann sagt, dass sie diese Zahl nicht bestätigt. 

 Der Landkreis wurde über die Problematik informiert und es werden Lösungen mit 
dem Landkreis erarbeitet. 

 

 Herr Leon fragt ob es einen Zeitplan gibt, bis wann der Landkreis sich positioniert? 

 Frau Lehmann sagt, dass sie noch keine Rückinformation hat.  
 

 Herr Leon sagt, dass er noch keine Änderung der Kostenbeiträge erhalten hat. Seiner 
Kenntnis nach sollte die Änderung zum 01.06.2017 in Kraft treten.  

 Frau Lehmann teilt mit, dass die Kostenbeitragssatzung der Gemeinde Barleben am 
15. Mai 2017 beschlossen wurde und in Abhängigkeit von der Zustimmung des 
Jugendamtes zum 01.06.2017 in Kraft tritt.  

 Herr Leon weist darauf hin, dass die Satzung erst mit der amtlichen Bekanntmachung 
gilt und dass rückwirkende Beiträge ausgeschlossen werden. 
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 Frau Brämer fragt ob die Zustimmung vom Widerspruch abhängig ist und was 
passiert, wenn die Gemeinde Klage einreicht?  

 Frau Lehmann antwortet auf diese Fragen.  
 

 Frau Brämer hat gehört, dass der Bürgermeister zugestimmt hat, dass alle 
Telefonzellen in Barleben abgebaut werden sollen. Sie fragt, ob es möglich ist, dass 
eine Telefonzelle in der Ortsmitte stehen bleibt, damit man im Notfall die Möglichkeit 
hat mit einem Münzfernsprecher zu telefonieren.  

 Der Vorsitzende sagt, dass man in der Telefonzelle bei EDEKA mit Karte zahlen 
muss. 

 

 Bezüglich der Kassierung der Eintrittsgelder am Jersleber See fragt Frau Brämer, ob 
es Überlegungen dahingehend gibt, ob es Ausnahmen für Jersleber geben kann? 

 Außerdem möchte sie wissen, ab wann Eintritt kassiert wird. 

 Der Vorsitzende antwortet auf diese Fragen.  
 

 Frau Brämer fragt im Auftrag von Herrn Könitz nach der Handhabung der Erhaltung 
der Grabstellen von alten Familiengräbern?  

 Es geht um einen Bescheid zum  „Glattmachen“ von Gräbern. Die Familie will das 
Grab weiterpflegen und soll nun für mehrere Jahre eine Nachberechnung erhalten. 

 Der Vorsitzende sagt, dass hierfür das Bauamt zuständig ist. 

 
 
TOP 5 Stellungnahme zur Anfrage der CDU-Fraktion zum Rückbau des ABC-

Mäuse-Containers 
Vorlage: IV-0027/2017 

  
Frau Brämer fragt, ob eine Umsetzung nicht möglich ist? 
Der Vorsitzende verweist auf die hohen Kosten und auf die Haushaltssituation.  
 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
TOP 6 Aktueller Sachstand Ersatzneubau Kita Ebendorf 

Vorlage: IV-0012/2017 
  
Fragen werden beantwortet. 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
TOP 7 Sachstandsbericht zur Zusammenlegung von Grund- und 

Gemeinschaftsschule im Schulgebäude Feldstraße 20 
Vorlage: IV-0021/2017 

  
Fragen werden beantwortet. 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
TOP 8 Schulwegsicherung in der Gemeinde Barleben; hier Projekt 

"Elterntaxi" 
Vorlage: IV-0022/2017 

  
Fragen werden beantwortet. 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  
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TOP 9 Erarbeitung eines "Integrierten Gemeindlichen 

Entwicklungskonzeptes" - IGEK mit der Gemeinde Niedere Börde 
Vorlage: BV-0040/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat beschließt die Erarbeitung eines gemeinsamen Integrierten 
Gemeindlichen Entwicklungskonzeptes (IGEK) mit der Gemeinde Niedere Börde auf 
der Grundlage der mit der Gemeinde Niedere Börde erarbeiteten Demografiestrategie 
– Entwicklungsnetzwerk. 

 
Herr Doberan erklärt, dass die Erarbeitung des Konzeptes die Grundlage für die zukünftige 
Beantragung von Fördermitteln ist.  
 
Fragen werden beantwortet.  
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Erarbeitung eines gemeinsamen 
Integrierten Gemeindlichen Entwicklungskonzeptes (IGEK) mit der Gemeinde Niedere 
Börde auf der Grundlage der mit der Gemeinde Niedere Börde erarbeiteten 
Demografiestrategie – Entwicklungsnetzwerk zu beschließen. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 10 Erteilung des Einvernehmens zur 1. Änderung der LEQ-Vereinbarung 

zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich des Hortes der Internationalen 
Grundschule 
Vorlage: BV-0039/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur 1. Änderung der LEQ-Vereinbarung 
zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt Stiftung 
bezüglich des Hortes der Internationalen Grundschule für das Jahr 2016. 
 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat sein Einvernehmen zur 1. Änderung 
der LEQ-Vereinbarung zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich des Hortes der Internationalen Grundschule für das 
Jahr 2016 zu erteilen. 

 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 
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TOP 11 Erteilung des Einvernehmens zur 2. Änderung der LEQ-Vereinbarung 

zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich des Hortes der Internationalen 
Grundschule 
Vorlage: BV-0042/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur 2. Änderung der LEQ-Vereinbarung 
zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt Stiftung 
bezüglich des Hortes der Internationalen Grundschule für das Jahr 2017. 
 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung. 

 
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat sein Einvernehmen zur 2. Änderung 
der LEQ-Vereinbarung zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich des Hortes der Internationalen Grundschule für das 
Jahr 2017 zu erteilen. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 12 Erteilung des Einvernehmens zur 1. Änderung der LEQ-Vereinbarung 

zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich der Kita "Gut Arnstedt" 
Vorlage: BV-0041/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur 1. Änderung der LEQ-Vereinbarung 
zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt Stiftung 
bezüglich der Kita „Gut Arnstedt“ für das Jahr 2016. 
 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat sein Einvernehmen zur 1. Änderung 
der LEQ-Vereinbarung zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich der Kita „Gut Arnstedt“ für das Jahr 2016 zu erteilen. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 
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TOP 13 Erteilung des Einvernehmens zur 2. Änderung der LEQ-Vereinbarung 

zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich der Kita "Gut Arnstedt" 
Vorlage: BV-0044/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur 2. Änderung der LEQ-Vereinbarung 
zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt Stiftung 
bezüglich der Kita „Gut Arnstedt“ für das Jahr 2017. 
 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat sein Einvernehmen zur 2. Änderung 
der LEQ-Vereinbarung zwischen dem Landkreis Börde und der Bodelschwingh-Haus 
Wolmirstedt Stiftung bezüglich der Kita „Gut Arnstedt“ für das Jahr 2017 zu erteilen. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 14 Satzung über das Wahlverfahren zu den Elternvertretungen für die 

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Barleben 
Vorlage: BV-0047/2017 

  
Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über das Wahlverfahren zu den 
Elternvertretungen für die Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Barleben 

 

 Herr Leon teilt mit, dass er für die Satzung Änderungsvorschläge hat. 

 Er sagt, dass es sich bewährt hat 2 Elternsprecher (Vorsitzender und Stellvertreter) 
zu wählen und würde dies gern in der Satzung festhalten.  

 Frau Lehmann sagt, dass im KiFöG nur 1 Elternsprecher steht und dass die Satzung 
mit dem LK vorabgestimmt ist.  

 

 Herr Leon teilt weiter mit, dass ein gewählter Elternsprecher nicht Mitglied im 
Elternkuratorium sein soll. Dies soll im § 3 Absatz 1 der Satzung ergänzt werden. 

 

 Frau Lehmann sagt, dass sie die Vorschläge von Herrn Leon bis zur 
Beschlussfassung im Hauptausschuss abklären will. 

 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage mit den o. g. Ergänzungen zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Satzung über das Wahlverfahren 
zu den Elternvertretungen für die Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Barleben 
unter Berücksichtigung der o. g. Ergänzungen beschließen.  
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Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 15 Haushaltskonsolidierungskonzept 2017 

Vorlage: IV-0026/2017 
  

 Über verschiedene Positionen des HKK 2017 wird diskutiert. 

 Fragen werden von Herrn Doberan und vom Vorsitzenden beantwortet. 

 Es sollen Vorschläge zur Einsparung gemacht werden. 
 

 Frau Brämer sagt, dass bereits Vorschläge gemacht wurden, die aber keine 
Berücksichtigung fanden. Sie kritisiert, dass es seitens der Verwaltung keine 
Einsparvorschläge gibt. 

 

 Frau Brämer fragt, wie die 125.000,00 € Vereinsförderung finanziert werden? 

 Herr Doberan sagt, dass diese Frage im Hauptausschuss beantwortet wird.  
 
 

 Anträge: 

 Frau Brämen stellt den Antrag, dass die Verwaltung bis zum Gemeinderat 3 
Varianten vorschlägt wie das Defizit ohne Kürzungen im sozialen Bereich 
ausgeglichen werden kann, evtl. durch Erhöhung von Einnahmen in anderen 
Bereichen. 

 Abstimmung über den Antrag:   1 JA, 2 NEIN 
 

 Frau Brämer stellt den Antrag, die geplanten 5.000,00 € für Städtepartnerschaften zu 
streichen und diese Position auf 0 zu setzen. 

 Für Städtepartnerschaften können Mitgliedsbeiträge vom Idol-Verein genommen und 
EU-Mittel beantragt werden. Über die EU-Service-Agentur gibt es für 
Städtepartnerschaften bis zu 50.000,00 €. 

 Abstimmung über den Antrag:   1 JA, 2 ENTH 
 

 Frau Brämer stellt den Antrag, die Kosten für die Ostfalentage auf 0 zu setzen. 

  Abstimmung über den Antrag:   1 JA, 2 ENTH 
 

 Frau Brämer stellt den Antrag die Position Werbung in Höhe von 1.000,00 € auf 0 zu 
setzen. 

 Abstimmung über den Antrag:   1 JA, 2 NEIN 
 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
TOP 16 Niederschrift der letzten Sitzung des Fachausschusses 
  
TOP 16.1 Bestätigung der Niederschrift des Sozialausschusses vom 22.02.2017 

(öffentlicher Teil) 
Vorlage: PRO 042/2017 

  
Es liegen keine Änderungsanträge zur Niederschrift vor.  
Die Niederschrift wird somit bestätigt. 
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Abstimmungsergebnis 
 

JA NEIN ENTH BEFA 

3 0 0 0 

 
 
TOP 16.2 Festlegungskontrolle aus der Niederschrift des Sozialausschusses 

vom 22.02.2017 
Vorlage: IV-0020/2017 

  
Es bestehen keine Anfragen zur Festlegungskontrolle.  
 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
TOP 16.3 Anfragen zur Niederschrift 
  
Keine 
 
 
TOP 18 Schließen der Sitzung 
  
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:45 Uhr.  
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. Mögliche Einwendungen zur Niederschrift können dort in einer Zusammenfassung 
eingesehen werden.  
 

 

Sigrid Doerge       Patrick Säuberlich 
Protokollantin       Vorsitzender 
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